
1. Pflichten des Versicherungsmaklers (VM):

1.1.   Die Interessenwahrung umfasst die fachgerechte, den jeweiligen Bedürfnissen und Notwendigkeiten entsprechend ange-
messene Risikoanalyse und ein angemessenes Deckungskonzept aufgrund der ihm erteilten Informationen und ausgehändigten 
Unterlagen. 
1.2.	 Der VM ist verpflichtet, dem VK den nach den Umständen des Einzelfalles bestmöglichen Versicherungsschutz zu vermit-
teln. Die Interessenwahrnehmung ist auf Versicherer mit Niederlassung in Österreich beschränkt, auf andere nur gegen Entgelt-
vereinbarung für den erhöhten Aufwand. 
Die Vermittlung des bestmöglichen Versicherungsschutzes durch den VM erfolgt bei entsprechender Bearbeitungszeit unter 
Berücksichtigung des Preis-Leistungs-Verhältnisses: das bedeutet neben der Höhe der Versicherungsprämie, insbesondere auch 
die Fachkompetenz des Versicherers, seine Gestion bei der Schadenabwicklung, seine Kulanzbereitschaft, die Vertragslaufzeit, 
die Möglichkeit von Schadenfallkündigungen, die Höhe von Selbstbehalten, etc. 
1.3.	 Der VM ist nur bei Entgeltvereinbarung zur Tätigkeit nach § 28 Z. 4 (Bekanntgabe von Rechtshandlungen etc.) und Z. 5 (Prü-
fung des Versicherungsscheines) MaklerG verpflichtet. Gilt nicht für Verbrauchergeschäfte. 
1.4.	 Der VM ist nur bei Entgeltvereinbarung zur Tätigkeit nach § 28 Z. 6 (Unterstützung bei Versicherungsfall etc.) und Z. 7 (lau-
fende Überprüfung etc.) MaklerG verpflichtet. 
1.5.	 Der VM ist zur Verschwiegenheit verpflichtet, hat Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse der VK, die ihm bei seiner Beratung 
bekannt wurden, zu wahren und dem Versicherer nur solche Informationen weiterzugeben, die zur Beurteilung des zu versi-
chernden oder versicherten Risikos notwendig sind. Der VK stimmt der automatisationsunterstützten Verarbeitung seiner perso-
nenbezogenen Daten zu.

2. Pflichten des Versicherungskunden (VK):

2.1.	 Der VK wird alle für den Abschluss der gewünschten Versicherungen und für den VM für eine korrekte Erfüllung seines Auf-
trages notwendigen, relevanten Daten, Informationen und Unterlagen wahrheitsgemäß und vollständig bekannt geben. Ebenso 
wird er alle für die Versicherungsdeckung relevanten Veränderungen, insbesondere Adressänderungen, Änderungen der Tätig-
keit, Auslandstätigkeit, Gefahrenerhöhung, usw., dem VM unverzüglich und unaufgefordert schriftlich bekannt geben. 
Der VK hat – wenn erforderlich – an einer Risikobesichtigung durch den VM oder Versicherer nach vorheriger Verständigung und 
Terminabsprache teilzunehmen und auf besondere Gefahren von sich aus hinzuweisen. 
2.2.	 Der VK nimmt zur Kenntnis, dass ein von ihm oder für ihn vom VM unterfertigter Antrag noch keinen Versicherungsschutz 
bewirkt und der Annahme durch den Versicherer bedarf. Der VK nimmt zur Kenntnis, dass zwischen Unterfertigung des Versiche-
rungsantrages und dessen Annahme durch den Versicherer ein ungedeckter Zeitraum bestehen kann. Der VK wird alle durch die 
Vermittlung des  VM übermittelten Versicherungsdokumente auf sachliche Unstimmigkeiten und allfällige Abweichungen vom 
ursprünglichen Auftrag überprüfen und dem VM zur Berichtigung mitteilen. 
2.3.	 Der VK nimmt zur Kenntnis, dass mündliche Nebenabreden mit dem VM und/oder dessen Mitarbeitern unwirksam und alle 
Aufträge und Anweisungen an den VM schriftlich zu erteilen sind; Abweichungen von diesem Erfordernis bedürfen der Schrift-
lichkeit. Gilt nicht für Verbrauchergeschäfte. 
2.4. Der VK nimmt zur Kenntnis, dass er als Versicherungsnehmer Obliegenheiten aufgrund des Gesetzes und Versicherungsbe-
dingungen im Versicherungsfall einzuhalten hat, deren Nichteinhaltung zur Leistungsfreiheit des Versicherers führen kann. 

3. Sonstiges:

3.1.	 Wegen der großen Zahl und Mannigfaltigkeit der Geschäftsvorfälle ist für die gesamte Geschäftsverbindung die Haftung 
des VM auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt; bei Verbrauchergeschäften gilt der Haftungs-Ausschluss nur für andere 
als Personenschäden. Außer bei Verbrauchergeschäften ist die Haftung bei grober Fahrlässigkeit mit der Höhe der gesetzlichen 
Mindesthaftpflichtsumme beschränkt und erstreckt sich nicht auf entgangenen Gewinn. 
3.2.	 Schadenersatzansprüche gegen den VM kann der VK nur innerhalb von 6 Monaten – für Verbraucher von 3 Jahren – nach 
Kenntnis des Schadens gerichtlich geltend machen, längstens jedoch innerhalb von 3 Jahren ab Abschluss des schadensbegrün-
denden Sachverhalts. 
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3.3.	 Die Vertragsparteien werden die AGB auf allfällige Rechtsnachfolger übertragen und bestätigen, dass die AGB auch dann 
gültig sind, falls VK oder VM ihre Rechtsform ändern, ihr Unternehmen oder ihr Vermögen in eine Gesellschaft einbringen, eine 
Fusion vornehmen oder auf andere Art eine Änderung in der Rechtsperson des VK oder des VM eintritt. Die Verpflichtung zur 
Vornahme aller Rechtshandlungen, die für die Weitergeltung der AGB notwendig sind, ist vereinbart. Gilt nicht für Verbraucher-
geschäfte. 
3.4. 	 Die Vertragsparteien sind verpflichtet, jegliche Änderung in der Person der Vertragspartner dem anderen Teil jeweils unver-
züglich schriftlich bekannt zu geben.
3.5.	 Erklärungen des VM gelten an der vom VK bekanntgegebenen Anschrift als zugegangen, sofern der Kunde eine Änderung 
seiner Anschrift nicht bekanntgegeben hat. Selbiges gilt, wenn nach Vereinbarung elektronischer Kommunikation eine Zustel-
lung an die bekanntgegebene E-Mail-Adresse nicht möglich ist.

4. Entgeltanspruch:

4.1.	 Im Zusammenhang mit vermittelten Verträgen ist Entgelt des VM die Provision, darüber hinaus steht dem VM bei schriftli-
cher Vereinbarung ein Entgelt und nach 1.2, 1.3 und 1.4 ein angemessenes Entgelt durch den VK zu. 
 
5. Örtlicher Geltungsbereich:

5.1.	 Die Tätigkeit des VM wird, soweit im Einzelfall nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart, örtlich auf Österreich be-
schränkt. 
5.2.	 Soweit im Einzelfall keine zwingenden gesetzlichen Regelungen entgegenstehen, gilt ausschließlich österreichisches Recht; 
Erfüllungsort ist der Ort der Berufsniederlassung des VM. 
5.3.	 Bei Streitigkeiten ist ausschließlich das sachlich zuständige Gericht am Ort der Berufsniederlassung des VM – bei Verbrau-
chern am Ort seines Wohnsitzes, seines gewöhnlichen Aufenthaltes oder seiner Beschäftigung – anzurufen, soweit im Einzelfall 
keine zwingenden gesetzlichen Regelungen entgegenstehen.

6. Abweichende Vereinbarungen:

6.1.	 Von den AGB regelt ein gesonderter schriftlicher Maklervertrag. Etwaige Unwirksamkeit einzelner Punkte berührt nicht die 
Geltung der übrigen Punkte der AGB.

7. Datenschutz

7.1.	 Der VM ist verpflichtet alle Informationen, die ihm aufgrund seiner Geschäftsbeziehungen zum VK bekannt werden, ver-
traulich zu behandeln und Dritten gegenüber geheim zu halten.

7.2.	 Um seine Verpflichtungen dem VK gegenüber erfüllen zu können, sammelt der VM alle Daten, die für die Vermittlung von 
Versicherungsverträgen, für die Abwicklung von Versicherungsfällen im Schadensfall und zur Verwaltung des Versicherungs-
portfolios notwendig sind. Vom VM werden dabei nur folgende kundenbezogene Daten erfasst: Familien- und Vornamen bzw. 
Unternehmensnamen, akademischer Grad, Adresse und Kontaktinformationen (z.B. E-Mail-Adresse), Geburtsdatum, Firmen-
buchnummer, Ausweisdaten, Bankverbindung, Zeichnungs- oder Vertretungsbefugnis sowie Informationen zu Schadensfällen, 
Versicherungsbedarf und -deckung.
7.3.	 Die kundenbezogenen Daten werden ausschließlich für vertragliche Verpflichtungen verwendet und gegebenenfalls dem 
jeweiligen Versicherer übermittelt, wenn es zur Vermittlung von Versicherungsverträgen, zur Abwicklung von Versicherungsfäl-
len im Schadensfall und zur Verwaltung des Versicherungsportfolios erforderlich ist.
7.4.	 Die Verwendung sowie Übermittlung von kundenbezogenen Daten erfolgt, sofern nach Datenschutzgesetz erforderlich, auf 
ausdrückliche Zustimmung des VK. Diese Zustimmung kann jederzeit vom VK mittels Schreiben an den VM widerrufen werden.

8. Kontaktaufnahme zu Werbezwecken

8.1.	 Der  VM ist ermächtigt, sich mit dem VK per E-Mail auch zu Informations- und Werbezwecken über bedarfsorientierte Ver-
sicherungsprodukte in Verbindung zu setzen, sofern die E-Mail-Adresse dem VM aufgrund deren Geschäftsbeziehung bekannt-
gegeben und eine Kontaktaufnahme zu diesem Zweck nicht vorweg abgelehnt wurde. 
8.2.	 Die Kontaktaufnahme zu Informations- und Werbezwecken kann bei jeder Übertragung kostenfrei abgelehnt werden.   
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